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330. Verordnung: 11. Prokuratursverordnung
3 3 1 . Verordnung: Neuerliche Abänderung der 1. Durchführungsverordnung zum Allgemeinen

Hochschul-Studiengesetz
332. Kundmachung: Feststellung des Verfassungsgerichtshofes über die Zuständigkeiten zur Gesetz-

gebung und Vollziehung in Angelegenheiten von Anlagen zum Ausgleich
elektrischer Potentialunterschiede

3 3 0 . Verordnung des Bundesministers für
Finanzen vom 8. September 1969 über die
Erweiterung der Vertretungsbefugnis der
Finanzprokuratur (11. Prokuratursverord-

nung)

Auf Grund des § 2 Abs. 2 des Prokuraturs-
gesetzes, StGBl. Nr. 172/1945, wird verordnet:

Der Finanzprokuratur wird übertragen, die
Österreichische Hochschülerschaft vermögens-
rechtlich zu beraten und vor allen Gerichten und
Verwaltungsbehörden zu vertreten.

Koren

3 3 1 . Verordnung des Bundesministers für
Unterricht vom 10. September 1969,
mit der die 1. Durchführungsverordnung zum
Allgemeinen Hochschul-Studiengesetz neuer-

lich abgeändert wird

Auf Grund der Bestimmungen des Allgemeinen
Hochschul-Studiengesetzes, BGBl. Nr. 177/1966,
insbesondere der §§ 4, 6, 8, 9, 10, 12, 15, 18, 19,
20, 26, 28, 33 und 45 wird verordnet:

Artikel I

Die 1. Durchführungsverordnung zum Allge-
meinen Hochschul-Studiengesetz, BGBl. Nr. 300/
1967, in der Fassung der Verordnungen BGBl.
Nr. 50/1968 und Nr. 350/1968, wird abgeändert
wie folgt:

1. Im § 3 Abs. 4 dritter Satz haben die Kenn-
nummern für die Studien an den Katholisch-
theologischen Fakultäten, an den Technischen
Hochschulen in Wien und in Graz, an der Mon-
tanistischen Hochschule in Leoben, an der Hoch-
schule für Bodenkultur in Wien, an der Fakultät
für Bauingenieurwesen und Architektur der Uni-

versität in Innsbruck, an der Technisch-natur-
wissenschaftlichen Fakultät der Hochschule für
Sozial- und Wirtschaftswissenschaften in Linz zu
lauten:
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Artikel II

(1) An der Universität in Wien, an der Techni-
schen Hochschule in Wien und an der Hochschule
für Sozial- und Wirtschaftswissenschaften in Linz
ist die Inskription ab dem Studienjahr 1968/69,
an der Hochschule für Welthandel in Wien und
an der Universität in Salzburg ist die Inskription
ab dem Studienjahr 1969/70 mittels elektronischer
Datenverarbeitungsanlagen durchzuführen.

(2) An der Technischen Hochschule in Graz ist
ab dem Wintersemester 1969/70 die Inskription
der ordentlichen Hörer des ersten Semesters
mittels elektronischer Datenverarbeitungsanlagen
durchzuführen.

(3) Bei der Inskription mittels elektronischer
Datenverarbeitungsanlagen sind auch die von den
einzelnen Hochschulen aufgelegten Inskriptions-
blätter zu verwenden. Inskriptionsscheine sind
mittels der elektronischen Datenverarbeitungs-
anlage auszudrucken.

Artikel III

Mit dem Inkrafttreten dieser Verordnung tritt
der Artikel II der Verordnung BGBl. Nr. 50/
1968, in der Fassung der Verordnung BGBl.
Nr. 350/1968, außer Kraft.

Mock

3 3 2 . Kundmachung des Bundeskanzlers
vom 10. September 1969 betreffend die
Feststellung des Verfassungsgerichtshofes
über die Zuständigkeiten zur Gesetzgebung
und Vollziehung in Angelegenheiten von
Anlagen zum Ausgleich elektrischer Potential-

unterschiede

Gemäß § 56 Abs. 4 des Verfassungsgerichts-
hofgesetzes 1953, BGBl. Nr. 85, wird folgender
Rechtssatz kundgemacht, in dem der Verfassungs-
gerichtshof die Feststellung seines Erkenntnisses
vom 27. Juni 1969, K II-4/68-19, zusammenge-
faßt hat:

„Die Abwehr von Gefahren, die durch das
Auftreten von elektrischen Potentialunterschie-
den entstehen können, ist auch dann eine Ange-
legenheit der ,Normalisierung und Typisierung
elektrischer Anlagen und Einrichtungen, Sicher-
heitsmaßnahmen auf diesem Gebiet' (Art. 10
Abs. 1 Z. 10 B-VG.), wenn die Potentialunter-
schiede nicht unmittelbar oder mittelbar von
einer Anlage zur Herstellung oder Leitung von
elektrischem Strom ausgehen."

Klaus
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